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Änderungsantrag zu VR-07 (V-103)

Von Zeile 38 bis 40 einfügen:
Chancenaufenthaltsrecht. Uns ist bewusst, dass Kompromisse in Koalitionen die
Voraussetzung dafür sind, Verantwortung übernehmen und gestalten zu können.Dabei
ist unsere rote Linie: Vulnerable Personengruppen, wie etwa Menschen mit
Behinderungen, Minderjährige, und LGBTIQ* müssen im Kontext Flucht, Migration und
Staatsbürgerschaftsrecht besonders geschützt werden. Dazu gehört auch, dass
Menschen mit Behinderungen und pflegende Angehörige wieder Zugang zum Erwerb
der deutschen Staatsbürgerschafterhaft erhalten müssen. Der
Migrationsdiskurs ist aber aus einer vernünftigen Bahn geraten, er trägt so zum

Begründung

In der aufgeheizten Debatte und im harten Ringen um Lösungen und Kompromisse
gehen die Bedürfnisse und Rechte besonders schutzbedürftiger Minderheiten zu oft
unter. Das dürfen wir nicht zulassen. Wir müssen diese rote Linie der Menschnrechte
und vor allem der Menschlichkeit mit geradem Rücken und Vernunft verteidigen!

Dass im Unterschied zu früheren Regelungen Menschen mit Behinderungen oder
pflegende Angehörige, die oft ihren Lebensunterhalt unverschuldet nicht vollständig
selbst decken können, vom Erwerb der deutschen Staatsbürgerschaft faktisch
ausgeschlossen werden, ist nicht hinnehmbar!
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